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nod) Ovaucht e fievfite eine Wafjentilfe.
Cinige wenige, aber gut ausgebilbete Samaz
viter und Samaviteviimen tounen Hiev voll=
fontmen genitgend Hilfe leiften, 0i8 dev Avzt
ooer evzte juv Stelle Jind. €3 ijt ja gevade
bas  typifhe der Gentyutage vorformmenden
Maffemumglitcte, dafy jeweilen muww Iwenige
SDelfer iiberhaupt Helfen tinnen, da die Ver-
gung  der  Bevunglitctten  duveh  technifches
Pevjonal voverft zu erfolgen hat.  Langjam,
ciner nach dem aundevn, wivd  hervorgelolt,
oft vergehen Stumden 618 der Nichite davan
fonumt, fo war ¢ in BVellingona, jo war s
it Oppeln und et andevn guéfern Unglitcten
der (egten Seit. Wernt wiv evveichen fonuten,
daf jeder Technifer audh) Samaviter wird,
To it unjer Siel ein glitctliches gewefen; aber
nidht dag Pferd Oetmn Schwang aufzdnmen,
md  jeden Samaviter s Technifer machen
wollen; wic fBimen nicht genug davov wavnen!
Halded Wijjen ijt jehddlicher als Nichtwijjen!

Duedhichnittlich (Gpt jich jagen, daf das
Studbtum dev Eypevtenberichte cin exfrenliched
Bilo von der geleijteten Anbeit qibt wund auc
vom Willen vovwdrtsd 3u tommen. Wiv wollen

allen denen danfen, die mitgcholfen (aben,
den tapfern Samariterinnen — die, wic von
eince Uebung bevichtet wird, aud) tm Regen
aughavetenn — und den Samavitern, den
LQeitern der Uebungen, fei ed Acvzten oder
Hilfslehrern. Aber auch ven Heveen Eypevten
wmichtenr wiv vedht dantbar fein, dafy jte nicht
mue (obten, fondernt aud) aufmerfjom machten
auf dad, wag falfh war und audgemeryt
werdenr follte.  Wiv michten {ie bitten, and
i Subunft und ihr Wolhlhwollen 3u dewalhren
und wwerhohlen ihre Anjicht 3 dupern. IJn
pen Verichten fann Oeffer auf dies wnd dag
aufmerfjam  gemacht werden, was an der
Bifentlichen Krittf nicht tnmmer gevne gelhont

coder falfeh aufgenonumen wird.

Wir lafjen einen vecht Hitbjch abgefaften
Bericht ded Heven Paul Hevttg, Mitglied des
Sentvalvorftanded ded Schweizertichen Samaz
viterbunded, Freibuvg, {iber ene fantonale
Whettiibung i Fleuviev folgen. Diejer Vericht
witd manchen Lejer intevejjieven und Dietet
Yencrungen, die der Pritfung wert find.

Dr. ©djery.

Beridit iiber die Ranf.-neuenburg. Wettiibung 1927 in Fleurier.

Diefe fantonale Uebung, dev i) tm Auf-
trage Des Hievenw Vevbaudjefretivd Nauber
betiwohute, war vor 15 Samariterfeftionen,
0. 0. dem gagen Kantonalverband dev Sama=
viter von Newenburg, veranftaltet worden
und jtand unter b Rethung von Heven
Dr. Yticolet aud Fleuvier, dev aud) die Seele
diefer llebung gewejen. Dag jdyweizerijche
Note Kreuy war duech Heven AE=Divijions:
argt Dr. RNoulet vertveten. Jch will an diefer
Stelle nichts vevvaten von den Herylichen
Cmpfingen, von der Verpflegung, von bder
Jreigebigleit dev Bevdlferung und der gangen
Gamaritevgenteinde. Vielmehv intevejfievt wn=
fere Qefer die Organijation dev Uebung und
die tedhnijdhe Seite dicjer Wettarbeit, bringt

fie dod) fiiv ung eime Neuwevung, dic i
nicht ohne weiteres al8 ju modevn unbeachtet
jein lajjen fdnuen.

€3 ift eine alte Tatjahe, dafs, trof jorg:
fialtiger Vorovganifation, eine Felditbung, tm
gropent Mahmen  gehalten und wnter Suzug
vouit 100 oder 200 Samavitevn, dic Uebungs-
leitung  nicht  befviedigen witd und  fan.
Diefe Klagen jind ja zu befannt: Jeder will
befehlen und nicht gehovchen, mur einige av-
Deiten, die andern fchauen Fu. Und u viel
veravgent famt man ¢3 den Streifenden nicht,
dennt 10 fitv einen Trvandport find uviel.
€3 mufy jchon ein weitverzveigted ebungy-
gelande yur BVefitgung ftehen, lange Trans-
poutftrecten gedacht werden, um eine jolde
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Uebung novmal und frgendwie dev Wirtlich-
feit entfprechend duvchfithren Fu  Eonnen
Davum find auc) die Drgane ded fchweis.
Noten Kreuzed und ded Schweiz. Samariter-
bundes joldhen grofen Mafjeniibungen nidht
jehr gewogen. Rleinere Uebungen im Rahmen
eined WVereind oder ‘wenigitens der Lofal
jeftionen yoerdent mit Neht vorgezogen.

Die Neuenburger verfuchten, eine Ant
Wettitbung ju veranjtalten. Diefer Berjuch)
ift ihnen meiner Anficht nach gelungen, jo
baf ich) perjonlich in jolhen Uebungen einen
Foutjchritt fehe, ber alle BVedenfern aud dem
LWege |chajfen jollte. LVerfolgen wiv nun diefe
lebung ndaber!

260 Samariter waven amvejend, 225 da-
von follten bejchiftigt werden. Statt eine
einzige Suppojition  befanntzugeben, waven
threr cine gange Mienge vorgejehen:

Unfall in einem CEleftrizitatdwert,

Unfall an einev Majchine,

Unfall im Sdiipenitand,

Wnfall mit einem Auto-Lar,

bret Unfalle mit Autos an  jcharfen
Straenfucven,

Unfall in einem Steinbruc),

Unfall bet einem Flufiibevgang,

Gyplofion i efnem Gadwerf,

Crrichtung einres Notipitald mit Selt.

Diefe Suppofitionen waven b3 ing fleinfte
borbeveitet wund dev Wintlichfeit mdglichft ent-
ibrechend. Der Ot der Hanbdlung wav auch)
wicfich dic jupponiecte Devtlichfeit, fo bdaf
bag Uebungsdfeld jich auf gang Fleurier und
llmgebung verbreitete und jo die gange Ort:
jhaft alles miterlebte. Die Samariterjeftionen
wben  nicht  audeinandergevijjen, fondern
avbeiteten al8 Geftion, und mie, wenn eine
jolche an Mitgliederzahl zu jehwach war,
wiben et Seftionen zujammengelegt. €3
waven folgende Seftionen, die in folgender
Wufitellung avbeiteten:

1. Chauy-de-Fonbds,
2. Colombier und La Véroche,
3. Dombreffon und Lal-be-Nuy,

. Landeront und Anvernter,

. Pefeuy, Covcelles, Cormondrdche,
St-Blaife,

Yeudhitel-Dames,
Neuchatel-Mejfienrs,

Le Locle,

Ste-Croiy,

. Convet,

und pwav avbeiteten 2., 3., 4. und 5. je ju-
Janunen, die andern Seftionen allein.

Dic Suppofitionen wurden zu  gleicher
Beit betanntgegeben. Sobald bdie betreffende
Geftion ihr Matevial exhalterr Hatte, jo mar:
jehierte jie Nichtung Unglitctdplay ab. Wie
fonnte aber joviel Vevband- und ebungs-
matevial aufgebrad)t wevden ?

Alles Material wurde vou jeder beteiligten
Settion mitgebracht, von einem Krvanfen:
mobilienmagazin aufgenonmen, bdev Seftion
gutgejhrieben umd  danu  auf Borvweijung
cined Gutjcheined hHin an die verjhiedenen
Geftionen verteilt, die alled wieder nach) Ge-
brauch guviickerftatten mufgten und war gut
erhalten, veht zujammengelegt. Jch braude
nicht zu jagen, dafy e8 fitv folche Fdlle not-
wendig ift, dafy alles NMatevial gezeichnet jein
muf. Diefe Materialabgabeftelle funftionievte
gut. Sie muf gut uginglich jeim und wenn
miglich el Audginge Haben.

Wie wrde nun die Suppofition betannt:
gegeben ?

Bevor i) diefe Frage beantworte, wmitffen
swet Pimbte vorher crdvtert fetn:

1. Wie fonuten fovielc Stmulanten aufge:
bracht wevden ? €3 war beftimmt worden,
dafp ein Tetl der Samaviter und Sama=
viteriimen jeder eftion ald Stnmulanten
bienen follten und zwar wav die Ver-
hiltnigzahl 1 zu 5. Je vier avbeiteten
und einer war verwundet oder fot.

2. Wer wollte zuv gleichen Beit an melhreven
Stellen Kuitif {iben ? Die Vevtveter ded
Roten  RKreuzed und Samaviterbundes,
begleitet vom organiftevenden Arat, fuchten
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per Auto alle Stationen nacheinander
aunf, fonnten fidh aber jo unmmdglich ein
detailfierted Bild machen vou dev Arbeit,
die geleiftet twurde. €3 wurden dedhalb
alle Hilfslefrer und =lehrevinmen von den
betveffendenn Seftionen abgetvennt und
einer andevnt Seftion ald Juwy, Kampf-
vichter, Deigegeben und Hatten ald folche
pie geleiftete Arbeit gu begutadhten. Die
Geftionerr  mufsten  demnad) felbftindig
avbeiterr, ohne Mithilfe hrer Hilfslehrer.
Da mufte o3 fich zeigen, ob nur der
Hilfalehrer oder auch die Samaviter jelbit,
tiichtig waven. Jdh eradhte diejed Vorgelen
unbeftreitbar ald vorteilhaft.

Die Suppofition jelbft wurde jchriftlich tn
einent gejchlofjenen Kuvert jeder Seftion et
Beginn der  Uebung  ugejtellt. Betvadhten
wiv mum diejed Kuvert ndher! Auf dem K-
vert felbft war etwad gejdrieben:

1. Die Aufgabe jelbjt und die diefenn Fall
behandelnde Seftion oder Abteilung, be-
ftebend aud jwei ober brei Seftionen,
crhiclten eine Orvdnungsmtmmer.

2. Der Name de3 betveffenden Samariter-
vereind mit der Mitglicdevanzahl und bder
gegebertent Bahl von  LVevivunvetenr war
etngetragen.

3. Die Noamen der Rampfrihter, dvei fitv
jedent Fall, von denen einer ald Prdjivent
burch) die jwel amdern Deyeichnet wurde.

4. Dag im Magazin abzubholende Material.
Mit diejem Material mufsten alle ihnen
sugeteilten Fiille behandelt werden.

Auf einigen Kuvertd war fein Mateviaf
aufgefchricoen. Dad  bedeutete:  Helft Cuch
ie J0v fonnt, e3 ift fein Wiatevial fitv Cuc
borfanven.

Hud was war denn tm Luvert drin? Nun:

1. Die BVejdhreibung dev Suppofitton unter
Angabe desd Orted dburdl) eine geographifhe
Sfizgze. Cin Lolal zur Abhaltung der
Webung im Falle von Regemvetter war
ebenfalls angeseigt.

2. Die Vevvundetenfichenr um Anhangen.

3. Cin Fovmular gur Aufftellung dev Foten,
dbic von 6 = fehr gut auf 1 = null va=
viterten.

Folgende Puntte jollten mit Noten bewevtet
werden: Berftandnis fitv den Jall, dev vor-
(ag, und vofche Ausfithrung; Daterial; Ber=
binde; Trvandporte; Dijziplin.

Die BVevichte wurben durch) das Kampf-
gericht untevzeichuet.

Cin Pfadfinder fithrte wun die Sruppe
jamt Kampfgericht auf den Uebingdplab.

Wad mum vorging, dbvaucht nid)t evwdbhut
s werden. Jedev madhte jeine Sache jo gut
wie moglich. Die Avbeit der Hilfslehrer tn
ber Bewertung der Avbeit wav faft jchoerer,
ald die Arbeit felber; denn fie wufsten, daf
noc) eine Rritit dev Kritif moglich jein Eonnte,
Falfeh fritifieven wdve ja fiiv dben Svitifer
eie Vlamage. So  unahmen  Acbeiter und
Auffeher dbie Arbeit evnjt.

©3 war e ein Notipital vorgefehen worden.
Alle Trandporte aus allen Nichtungen Hatten
bas gleiche Biel. Ein Notjpital — etn groferes
3elt, mit gropem Denjdhenandrang davor. Die
Polizeiabteiling Hiitte vielleicht etwasd jehdrfer
vorgehen founen. Dag Spitalperfonal Hatte
alle $Hinde voll ju tuw, wav aud) jo itber=
laber, dafy e3 der rbeit fajt nicht melhr
Perr wiede. Die Totenfammer war auch
vorgefefen, wirbe aber nicht ODeniit.

Wihrend bic Seftionen demobiliftevten,
hatte die Juwy grofe Wnbeit. Jhv lag die
Aufgabe ob, neben der Notenbewerhinrg nod)
eine Gefomtuitit dev Uebmng audzufectigen.
die Dann tm Quarticebuveau, denn et jolches
mufy auch inftalliect wevben, aufgeftel(t wiurde.
S dicfem Buveaw wurde denn auc) mit et
Majchinen  gejchricben, zwei Korvefponden=
tinmen waven angeftellt wovden.

Diefe Bevichte wiwden damr mit dem Noten=
matertal von den vbern Juftangen der Tages=
itbung  gepriift, unterjchrieben und unter ge-
fehloffertem Ruvert am folgenden Tage den
Detveffenden Seftionen jugejtellt, dies um
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Ausetnanderfelimgen am Uebungdtage zu ver:
hindevrn. So ging alled 68 Fum Schluffe
glatt von ftatten, jo dafy die Uebung in jeder
Hinficht befriedigend ausfiel.

Bet diefer lebung muf die Ovganijation
auch) die wingigjten Details nicht aufer Angen
(ajfen, will man, dafy fie gelinge. Der odev
die Ovganijatoven mitjjen {ic) bet den WVou-
bevettungen ein genawes Bild diejer Uebung
machert oder bejjer noch), diefelbe voverleben.
€3 ift dbies fiiv unfeve Samaviterfithrev eine
MioglichEeit, ihr prattijches Ovganifjationstalent
aufymwecten, yuverdefjern, nicht muw die grofen,
ing Auge ftechenden Faftoven der 3u (Hjenden
Aufgabe ju efajjen, fondern fich) felber in
bie haartleinen Detaild ded gangen Aufbanes
sl vertiefenn und jomit ein Verftandnisd fiiv
vationelle, technijch vichtige und guitndliche
Arxbeit zu erwerben.

LWhiv ditefen eine joldye Uebung eine Wett:
ftbung nennen, deamn fie bat alle Vorteile
etiter. Wettitbung und jhaltet die Nadhteile
aug. Jemand wird beftreiten, daf fie, wie fie
duvchgefiihut wurde, viel jeitgemdfer, aber auch
iel evnjter und viel gritndlicher fich) geftaltet.
Die Vorteile liegen auf dev Hand: Vefjere Vo=
beveitung ded Lebuftoffes vov der lebung,
Ausjchaltung der Namenjamariter, da jeder 3u
etner Dejtinunten Aufgabe hevangezogen wird
burc) Worherbeftimuumg  aller Falle, auch)
die Fehlev werden gquimdlicher notiert, die
Webung  foaun viel fovgfaltiger ausgefitfrt
werden; der Vevein evhilt cin Bild Jeiner
Leiftung, weif affo, was ev u tun Hat
Dev Verband fann dur) Cuvmittlung bdex
Durchjchnittdnoten feine Tadtigleit auf dem
cinten odev andevnt Uebungdgebiet verboppeln
wd fo einer Vollfonunenbeit, weldhe ja nie
evlangt wevden wird, jujtenern. So felhen wir,

daf tm neuenburgijhen Berbande die Trang-
porte wnd die Aufgabenerfafjung jhwicheve
Nejultate aufeifen, ald die andern Punkte.
Nare evfent  leicht davaus, nach weldhen
Nichtlinien ich die Sufunftstitigeit des Ver-
banded 3u gejtalten Hat.

Die Uebung, wie jie bejchrieben, ift aud)
dor Amjterdamichen WMeethode vorzuziehen.

Die Nachteile einer gewdhulichen Wett-
fibung mit  Becdhevverabreichung, Nangord-
nung 2 {ind nidht vorhanden. Cine jolche
Webung wiivde aue) dag  geiftige Ytiveau
unjerer. Samaviter Hevabjegen, it and) nicht
veretnbar mit der Anffaffung unjever Pilichten.
Man fane idy leicht vorjtellen, wie eine
Webung mit ausgerufenen Noten enden wiirde;
i) modhte damr' jum vornfevein vaten, den
Jrauew voi V). mit Dretecttitchern cinen
Nundverband u machen, auf dafy die Cnt:
vitftungen nicht zu laut werden, und die Sa-
maviterherven der Konfurventfeftion X. ivit:
de woll mit Tvagbalren, nicht zujanumen:
legbar, after  Ovdvmang, eine  vegelvechte
Shlacht (iefern, denn ad), bet den Sama:
vitern ift e3 nicht Oeffer denn anberswo, und
auch) da wird o3 fHethen: ,E3 tjdh) nit mit
richte Dinge Fuegange.”

S dev BVewrteilung muf aber Diskretion
herrfchen. Wie i Fleuvier, wird die RKritif
muwe die allgemeinen Beobachtungen bevithren,
alles andeve macht jich unter dem Miantel
vollev  Disfretion.  Jm  ftillen oder im
Rahmen des Veveind werden daun die Sas
maviter jich ihres Nefultates frewen ober,
wenn die Freube nicht mitmachen fann, eine
Nitge uhig annehmen, denn fie Haben e3
gelevnt, die Samariter, an den Kranfenbetten
und Oei jeelijcher Vot ifhrer Mitmenjchen, Se-
puld und Nachjicht ju itben.  Paul Hevtig.

Dom Sanitdtsflugzeug.

Dag Jahr 1927 ijt befanntlih a3 dasd
Sahe der Kataftrophen begeichnet worben,

und tatiddhlich Haben fich in Diefem Jahre
furchtbave Natuveveigniffe abgefpielt, die eine



	Bericht über die kant. neuenburg. Wettübung 1927 in Fleurier

